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ACHTUNG!

Es folgen 45Min 
satirische zynische

wienerische Bosheit!
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ACHTUNG!

Es folgen 30Min 
Pflegewissenschaft!



Miss Care Austria Studie



MISSCARE AUSTRIA STUDIE 
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MissCare Austria Studie
Gründe



MissCare Austria Studie
Folgen
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LINK –
Langzeitpflege: 
Implikationen für 
nachhaltige 
Karrieren
Transdisziplinäres Mixed-Methods
Forschungsdesigns, basierend auf dem Design 
Thinking Prozess. 

(Ausgestiegene) Pflegekräfte wurden im 
Forschungsprozess aktiv miteinbezogen, sodass 
ein tiefes Verständnis für Problemstellungen 
aus Sicht von Betroffenen generiert werden 
konnte. Basierend darauf wurden Lösungen 
erarbeitet.

Eine quantitative Fragebogenerhebung zu 
den Themenschwerpunkten Gesundheit, 
Zufriedenheit und Produktivität 
vervollständigen die Ergebnisse des Projektes.

Gefördert durch den Projektfonds Arbeit 4.0 der AK 
Niederösterreich

Phase 1: Identifikation 
der Problemfelder

25 leitfadengestützte 
problemzentrierte 

Interviews 

Phase 2: Erarbeitung 
von Ideen zur 

Problemlösung

8 halbtägige 
Workshops

Phase 3: 
Gruppenunterschiede 

und Akzeptanz der 
Problemlösungen 

Fragebogenerhebung

941 ausgefüllte 
Fragebögen aus der 

LZP



Schlüssel für Nachhaltige Karrieren: Beziehungsarbeit 

stärken,  Dienstplanung & Langzeitpflege attraktivieren

Akademisierung der Pflege erhöht Produktivität, 
Arbeitszufriedenheit und Gesundheitszustand

Mehr als die Hälfte würde jederzeit wieder in die Pflege 
gehen

Jede fünfte Pflegekraft denkt über Ausstieg aus der Pflege 
nach  

Arbeitszufriedenheit leidet unter der Arbeitsbelastung

Pflegekräfte arbeiten durchschnittlich 4 Stunden und 45 
Minuten mehr als vertraglich vereinbart 

Ergebnisse des Projekts LINK



Besondere Herausforderungen durch Corona:

• Aufbau und Aufrechterhaltung bedeutungsvoller Beziehungen erschwert

• Umgang mit Krankheit, Sterben und Tod hat sich verändert

• Erste Welle: Stärkung des Team Spirits, Zweite Welle: Erschöpfung und 
Berufsausstieg

• Wertschätzung erodiert, Fokus immer auf Entlastung der Intensivstationen

Fremd- und Selbstbild der Langzeitpflege divergiert stark 
• Medien berichten oft nur Dysfunktionalitäten der Langzeitpflege
 
• Langzeitpflege wird auch von Pflegekräften häufig als Karriereabstieg 

gesehen  

• Systemrelevant aber uninteressant 

Spannend an Langzeitpflege sind Gestaltungsspielraum, 
Verantwortung übernehmen und Beziehungspflege 

Ergebnisse des Projekts LINK
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Was ist im letzten Jahr in 
euren Praktika schief 
gelaufen?



25% der Befragten



Über 70% der Befragten



Über 10% der Befragten
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Wo ist es in letztem Jahr im 
Praktikum besonders gut 
gewesen?
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NEXT-G Umfrage

04.10.2023 Fußzeile | Titel der Präsentation

13%

69%

18%

Haben Sie vor in die LZP zu gehen?

ja

nein

vielleicht
später
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NEXT-G Umfrage

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50

Eintönigkeit

medizin. erlernte Kompetenzen gehen verloren

alleinige Verantwortung (Bsp. ND)

Ressourcenmangel

individ./persönl. Betreuung fehlt

fehlende Fachkräfte

Stress/Überlastung

WSS-Prinzip

Pflege nach veralteten Erkenntnissen

Schlechte Bezahlung

Motivationslosigkeit/Frust unter Personal

schlechter Umgang mit Patient*innen

Bürokratie

Hierarchie

physische Anstrengung

persönl. Abgrenzung schwierig

Meist angeführte Nachteile der LZP



37

NEXT-G Umfrage

14%

59%

27%

Haben Sie vor in die HKP zu gehen?

ja

nein

vielleicht
später
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NEXT-G Umfrage

verpflichtende Teildienste

Eigenverantwortung/Keine Teamarbeit

unattraktive Dienstzeiten (Überstunden, keine Pausen)

Zeitdruck/Stress beim Klienten

geringer medizin. Kompetenzbereich

zu viel Zeit im Auto

Eintönigkeit

keine persönliche Abgrenzung

schlechte Bezahlung

Unhygienische Zustände

Ressourcenmangel

Frustration

physische Anstrengung

Strenges Tätigkeitsüberwachungssystem

Bürokratie

Dienstwäsche privat waschen

Führerschein erforderlich

Hohes Maß an Flexibilität

keine Infrastruktur (WC, Kantine, etc.)

schlechte Dienstauto-Ausstattung

Meist angeführte Nachteile der HKP
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Wie lange sind Sie in der 
Pflege?
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NEXT-G UMFRAGE

43

53

84
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68
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Anzahl Pfleger*innen gesplittet nach Tätigkeitsdauer (in Jahre gemessen)

Ergebnis





NEOS



SPÖ



FPÖ



GRÜNE



ÖVP



NEOS



SPÖ



JETZT







Schlechte 
Arbeitsbedin

gungen

Schlechte 
PR

Weniger 
neues 

Personal

Mehr 
Belastung









Markus Golla auch auf…



Markus Golla auch auf…

Derzeit nicht auf…
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